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Turnierordnung Geru mpel-Turnier 

 
Turnierorganisation / -leitung:  Sven Rasmussen, Torsten Müller  
 
SC Vierkirchen – Abteilung Freizeitsport 
 
Josef-Wallner Halle 
 
www.scvierkirchen.de 
 
Turnierregel: 
 
1. Das Turnier wird nach den Bestimmungen des DFB durchgeführt.   

2. Wir spielen jedoch ohne abseits und ohne Rückpassregelung. 

3. Alle Freistöße sind indirekt auszuführen. 

4. Jede Mannschaft hat vor dem Beginn des Turniers der Turnierleitung die zugesandte Teilnehmerliste ausgefüllt 

vorzulegen. 

5. Es wird ein Startgeld von 25 € erhoben. 

6. Die Spielzeit beträgt: 1 x 15 Minuten. 

7. Bei Gleichstand in Finalspielen gibt es 

a. eine Verlängerung von 2 x 5 Minuten 

b. Penaltyschießen 

8. Es darf ausschließlich in Hallenschuhen gespielt werden. 

9. Es spielen, ein Torwart und fünf Feldspieler. Auch gemischte Teams m/w sind erlaubt. In allen Spielen können beliebig 

viele Spieler ausgetauscht werden. Ein Spieler kann sich in jedem Spiel mehrmals ein- und auswechseln lassen. Es ist nicht 

gestattet, an einem Tag in 2 verschiedenen Mannschaften zu spielen auch dann nicht, wenn die eigene schon 

ausgeschieden ist. 

10. Zuwiderhandlung wird mit dem Ausschluss der Mannschaft vom Turnier geahndet. 

11. Gespielt wird nach einem vom Veranstalter ausgelosten Spielplan. Es wird auf der vollständigen Hallenfläche der Josef-

Wallner-Halle gespielt, mit Seitenbande und Toraus hinter den Hallentoren sowie Eckball. 

12. Die Schiedsrichter des Turniers stellt der Veranstalter. 

Folgende Spielerstrafen können vom Schiedsrichter verhängt werden: 

a. Zweiminutenstrafe = gilt nur fürs laufende Spiel 

b. Gelbe Karte   = gilt nur fürs laufende Spiel  

c. Gelbe und rote Karte = Platzverweis fürs laufende Spiel    
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d. Rote Karte   = Turnierausschluss  

e. Beim Platzverweis darf die Anzahl der Spieler im laufenden Spiel nicht wieder aufgestockt werden 

13. Wird ein Protest gegen die Mitwirkung eines Spielers eingelegt, so hat der Beschwerdeführer seinen Einspruch lückenlos 

zu beweisen. Andernfalls wird der Einspruch zurückgewiesen. Wird von der Turnierleitung festgestellt, dass eine 

Mannschaft gegen diese Turnierordnung verstößt, so ist die Mannschaft vom Turnier auszuschließen.  

Wertungen:  
 
1. Bei Punktegleichheit entscheidet das bessere Torverhältnis und zwar nach dem Subtraktionsverfahren. Sind danach 

Punkt- und Torverhältnis gleich, so ist derjenige im Vorteil, der die meisten Tore geschossen hat. Sollte danach immer 

noch ein Gleichstand bestehen, so erfolgt ein Achtmeterschießen. 

2. Fällt eine Begegnung aus, da z.B. eine Mannschaft nicht angetreten ist, zurückgezogen wurde oder disqualifiziert worden 

ist, so werden die angesetzten und schon ausgetragenen Spiele mit 3 Punkten und 0:0 Toren für den Gegner gewertet. 

3. Der Sieger erhält einen Wanderpokal. Wer den Wanderpokal 3 x hintereinander oder 5 x insgesamt gewonnen hat, der ist 

endgültiger Besitzer desselben.  

4. Zusätzlich zum Wanderpokal gibt es eine rote Laterne für den letzten Platz. Wer die rote Laterne 3 x hintereinander oder 

5 x insgesamt gewonnen hat, der ist endgültiger Besitzer desselben.  

 
Teilnahmebedingungen: 
 
1. Die Grundbedingung der Teilnahme ist, dass kein aktiver Fußballer eines Vereins eingesetzt werden darf. 

2. Ausnahmen: 

a. Der Spieler ist 40 Jahre alt oder älter 

b. Der Spieler hat in den letzten 12 Monaten in keinem Pflicht- oder Freundschaftsspiel mitgewirkt 

Allgemeines: 
 
1. Für Wertsachen, die in Umkleideräumen oder auf dem Sportplatzgelände liegen bleiben oder entwendet werden, 

übernimmt der SC Vierkirchen e.V. keine Haftung. Der Veranstalter übernimmt auch keinerlei Haftung für Unfälle oder 

sonstige Personen- oder Sachschäden.  

2. Die Turnierordnung wird dem Ansprechpartner einer gemeldeten Mannschaft zusammen mit den anderen diversen 

Unterlagen vor Turnierbeginn zugestellt.  

3. Mit der Teilnahme am Turnier werden die Turnierbedingungen anerkannt. Die Turnierleitung entscheidet über 

vorgebrachte Beschwerden.  

4. Änderungen behält sich die Turnierleitung vor 

 


